
Genusslandtour bedeutet: Sport, Be-
wegung, Zusammensein und Genie-

ßen – für jederfrau / jedermanns Ge-
schmack und Anspruch. Alles was sie
brauchen ist ein Rad (es geht auch ohne),
adäquate Bekleidung, gute Laune und
viel Appetit! Letztes wird sich erfah-
rungsgemäß im Laufe der Tour von alleine
einstellen... Genusslandtour ist der Weg
für Leib und Seele, für Herz und Gemüt,
für Feinschmecker der Freizeit!

NEUN WEGE, EIN ZIEL

Sie können sich die Tour aussuchen. Wol-
len Sie lieber Wandern, sind Sie eher ein
Mountainbiker oder bevorzugen Sie das
klassische Rennrad? Suchen Sie die sportli-
che Herausforderung oder soll es ein Spaß
für die ganze Familie (mit oder ohne dem
Schwiegertiger) werden? Sie wählen das
Sportgerät, Sie wählen den Schwierigkeits-
grad, Sie wählen wie und was Sie genie-

ßen! Alle Wege, alle Touren werden von
Guides geführt und zeigen Ihnen die
Umgebung unserer Landeshauptstadt, den
„Balkon von Linz“, wie Sie sie wahrschein-
lich so noch nie gesehen haben. Start und
Ziel ist für alle Touren das Urfahraner Jahr-
marktgelände, wo der Tag mit einem fach-
männisch zubereiteten Sportler-Frühstück
beginnt und mit einem entsprechenden
Abendbrot seinen kulinarischen Ausklang
findet. Ausklang dürfen Sie dabei wort-
wörtlich nehmen, denn Klangwolke und
Feuerwerk werden an diesem Abend unse-
rer gemeinsamen Genusslandtour die pas-
senden akustischen Glanzlichter aufset-
zen...

Achtung, wichtig: Rasch anmelden unter
www.genusslandtour.at n
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ZEITUNG DES ALLGEMEINEN SPORTVERBANDES OBERÖSTERREICH http://www.asvo-sport.eu

viel Bewegung – mit einem Wort: ein
Sportsommer. Und weil außerdem unsere
Stimmungsbarometer noch auf „Ferien“
stehen, haben wir uns gedacht, wir
beglücken Sie noch schnell mit dem
“informer 3” – der Eventnummer! Schließ-
lich wollen die unzähligen ASVÖ Sportver-

anstaltungen, die es heuer schon gegeben
hat und noch immer gibt, schließlich wol-
len alle erwähnt werden. Freilich nicht nur
ums Erzählen geht es, sondern ums Auf-
rütteln, ums Motivieren: Raus aus der
Stube, raus in die Natur, raus an die frische
Luft! „Wir konnten zeigen“, so die Wis-
senschafter der Universitäten von Utah
und Kansas, „dass vier Tage Eintauchen in
die Natur und die damit einhergehende
Abgeschnittenheit von Medien und Tech-
nik eine Leistungsverbesserung im Bereich
der Kreativität und Problemlösung um bis
zu 50 Prozent bringt!“

Dem ist nichts hinzuzufügen, 
außer: Machen Sie sich auf  
den Weg; Jetzt!

Mit sportlichen Grüßen
Konsulent Herbert OFFENBERGER
Präsident ASVÖ Oberösterreich

02 SPORTLAND OBERÖSTERREICH... 03 ASVÖ MÜHLVIERTEL 8000... 03 ASVÖ
SCOTT JUNIOR TROPHY... 04 ASVÖ ATTERSEEÜBERQUERUNG... 05 ASVÖ
SCHACHMEISTERSCHAFTEN... 05 ASVÖ MTB CITY KRITERIUM STEYR... 
05 ASVÖ KLASSE IM BOOT... 06 HANDBALL-EM... UND SPORT, SPORT, SPORT...

SPORTARTEN EVENTS / NEWS WELLNESS / GESUNDHEIT UM DEN GLOBUSLAND / SPORT MOTORSPORT VEREINS-MIX

n LAST MINUTE: AUF, AUF ZUR
GENUSSLANDTOUR 

SCHNELLENTSCHLOSSENE SIND JETZT NOCH DABEI, BEI DER 
GENUSSLANDTOUR AM SAMSTAG, DEM 6. SEPTEMBER 2014. OB
PROFI, AMATEUR, HOBBYIST, OB SOLO ODER MIT KIND UND
KEGEL... 

n LIEBE LESERINNEN UND
LESER, LIEBE SPORTFREUNDE;

OB DER HEURIGE SOMMER EIN RICHTIGER SOMMER IST, DARÜBER
KANN MAN GETEILTER MEINUNG SEIN. AUF ALLE FÄLLE IST ES EIN
SOMMER FÜR LIEBHABERINNEN UND LIEBHABER VON NATUR,
FRISCHER LUFT, VIEL GRÜN...

NEU IM SORTIMENT
PFEIL & BOGEN 
Das Bogensportgutscheinheft

Das 1+1 Vorteilsheft mit über 
60 Bogenparcours und Shops in 
Österreich und Nachbarländern!

Jetzt um

19,90
erhältlich!

Der Spezialist für Teamsport, Laufsport, Fitness und Reisegepäck in Unterweitersdorf.

NUR

15 MINUTEN MIT 

DEM AUTO VON LINZ 

ENTFERNT!

MIT INTERNATIONALEN TOP-MARKEN WIE:www.sportcube.at
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Alle vier Jahre finden in Österreich
nationale Special Olympics Sommer-

spiele für Menschen mit mentalen und
mehrfachen Beeinträchtigungen statt.
Nach Kärnten im Jahr 2014 ist 2018
Oberösterreich mit dem Bezirk Vöckla-
bruck Gastgeber. Vorbereitet und durch-
geführt wird die Großveranstaltung vom
Verein "Brücken bauen – Special Olym-
pics Sommerspiele Vöcklabruck 2018",
der in Vöcklabruck gegründet wurde. 

"Wir freuen uns, dass die nationalen
Sommerspiele 2018 an das Sportland
Oberösterreich vergeben wurden, was
den ausgezeichneten Ruf Oberösterreichs
als Veranstalter großer Sport-Events
bestätigt“, sagt Oberösterreichs Wirt-
schafts- und Sportlandesrat Dr. Michael
Strugl, der auch Vorsitzender dieses Ver-
eins ist.

Weiters im Vorstand sind Bürgermeister
Mag. Herbert Brunsteiner aus Vöckla-

bruck, Landeshauptmann -Stv. i. R. Josef
Ackerl und Nationalrats-Abgeordneter i.
R. Hermann Kröll, Präsident des Vereins
Special Olympics Österreich, als Vorsit-
zender-Stellvertreter sowie Erika Traudl
Mittendorfer als geschäftsführende Vor-
sitzende und Hans Schneider als Schrift-
führer. Mehr als 2200 Sportlerinnen  und
Sportler – zum Teil auch aus dem Ausland
– werden sich Ende Juni 2018 in 20 ver-
schiedenen Sportarten von Badminton
über Gewichtheben bis hin zu Volleyball
messen. Für einen reibungslosen Ablauf
sorgen unter anderem rund 1000 freiwil-
lige Helferinnen und Helfer.

Die Special Olympics ist mit mehr als vier
Millionen Athleten/innen weltweit die
größte Sportbewegung für Menschen mit
Behinderungen und hat sich die gesell-
schaftliche Sensibilisierung für Integra-
tion, Respekt und Akzeptanz für Men-
schen mit mentalem Handicap zum Ziel
gesetzt.                                                         n

n NATIONALE SPECIAL OLYMPICS
SOMMERSPIELE FINDEN 2018 IN
VÖCKLABRUCK STATT.

VEREINSGRÜNDUNG FÜR DIE NATIONALEN SPECIAL OLYMPICS 2018 IN VÖCKLABRUCK:

(V. L.): JOSEF ACKERL, HANDBIKER UND PARALYMPICS-SIEGER WALTER ABLINGER,

SPORTLANDESRAT UND VEREINSVORSITZENDER MICHAEL STRUGL, ERIKA TRAUDL

MITTENDORFER, ATHLETIN CLAUDIA WALCHETSEDER UND BÜRGERMEISTER HERBERT

BRUNSTEINER. FOTO: LAND OÖ.

RAPID WIEN IN SCHÄRDING, GALATASA-
RAY ISTANBUL IN WINDISCHGARSTEN,
CELTIC GLASGOW IN BAD LEONFELDEN –
MEHR ALS 20 TOP-FUSSBALLTEAMS
HABEN SICH IM HEURIGEN SOMMER IM
SPORT- UND TOURISMUSLAND OBERÖS-
TERREICH AUF DIE NEUE FUSSBALLSAISON
2014/15 VORBEREITET. 

Ein Großteil der Teams kommt im Zuge
des Projektes „Fußball-Top-Trainings-

camps in Oberösterreich“ des Sport- und
Tourismuslandes Oberösterreich. Aber
nicht nur: viele Teams kommen auch unab-
hängig davon nach Oberösterreich und
bereiten sich ebenfalls hier intensiv vor. 

„Das Projekt ‚Fußball-Trainingscamps‘
bringt eine Win-Win-Situation mit sich:
Sport und Tourismus sind mit einem star-
ken Doppelpass erfolgreich“, sagt Wirt-
schafts- und Sportlandesrat Dr. Michael
Strugl. Er hat heuer die Fortsetzung des
mittlerweile seit 2011 laufenden Projektes
festgelegt, nachdem eine Evaluierung ge-
zeigt hat, dass sich die Trainingscamps der
Fußballteams lohnen: mehr als 10.000
Nächtigungen und rund 1 Million Euro
Umsatz können pro Jahr durch die Camps
lukriert werden. 

Durch das Engagement von starken Part-
nern wie Heinz Rosenauer (Global Sports),

Horst Dilly (Hotel Dilly, Windischgarsten),
Andreas Holzinger (Bundessport- und Frei-
zeitzentrum Obertraun) und Johannes
Würmer (Schloss Mühldorf, Feldkirchen/
Donau) hat sich Oberösterreich zu einer
starken Destination für Trainingslager ent-
wickelt. Dazu kommen Standortpartner in
Bad Leonfelden, Hinterstoder, Ampfl-
wang, Bad Kreuzen/Grein, Bad Zell, Schär-
ding und Sierning.

LANGFRISTIGE
ZUSAMMENARBEIT MIT
TOP-TEAMS

Erstmals wurden heuer mit einigen Top-
Teams auch längerfristige Vereinbarungen
in Form von 3-Jahres-Kooperationen
getroffen: SK Rapid Wien, Dukla Prag oder
SV Josko Ried werden auch in den näch-
sten zwei Jahren ihre Sommertrainingsla-
ger in Oberösterreich abhalten. „Wir
haben uns zum Ziel gesetzt, nachhaltig
und längerfristig sehr gute Teams für
Oberösterreich zu gewinnen. Mit Rekord-
meister Rapid Wien, Oberösterreichs
Bundesligist SV Josko Ried oder dem
tschechischen Traditionsverein Dukla Prag
haben wir bereits einen sehr guten Anfang
gemacht. Wir wollen kommendes Jahr

noch das eine oder andere deutsche Top-
Team an Land ziehen, auch wenn wir wis-
sen, dass diese Teams in ganz Europa
begehrt sind“, sagt Landesrat Dr. Michael
Strugl. 

TOURISMUS PROFITIERT
VON DEN
TRAININGSLAGERN

Das aus touristischer Sicht erfolgreiche
Projekt wurde 2014 zum vierten Mal
umgesetzt. Wie bereits in den vorange-
gangenen Sommern nutzte Oberöster-
reich Tourismus auch diesmal die Fußball-

Trainingscamps für gezielte Marketingak-
tionen. "Wir geben keine Förderung, son-
dern schließen mit Vereinen eigene Mar-
ketingkooperationen und -pakete ab. Ziel
ist die Bewerbung des Tourismuslandes
Oberösterreich und Akquisition von Fans
jener Vereine, die ihr Trainingscamp in
unserem Bundesland abhalten. Entweder,
um ihr Team während des Trainingslagers
nach Oberösterreich zu begleiten, tage-
weise dabei zu sein, oder eben sich für
eine Urlaubsreise nach Oberösterreich zu
begeistern“, sagt Wirtschafts- und Sport-
landesrat Dr. Michael Strugl. Durch unter-
schiedliche Maßnahmen werden die
Anhänger auf das Urlaubsland OÖ als Trai-
ningsdestination „ihrer“ Mannschaft
gezielt aufmerksam gemacht. n

n INTERNATIONALE UND 
NATIONALE TOP-TEAMS 
ABSOLVIERTEN 2014 ERNEUT
TRAININGSCAMPS IN OÖ.

WIRTSCHAFTS- UND SPORT-LANDESRAT MICHAEL STRUGL (MI.) MIT HORST DILLY (HOTEL DILLY,

WINDISCHGARSTEN), IVAN KOZAK (VIZEPRÄSIDENT SLOWAKISCHER FUßBALLVERBAND UND

SPORTMANAGER MFK KOSICE), HEINZ ROSENAUER (AGENTUR GLOBAL SPORTS) UND ANDREAS

HOLZINGER (LEITER BUNDESSPORT- UND FREIZEITZENTRUM OBERTRAUN) (V.L.): "TRAINIGSCAMP

SCHAFFEN WIN-WIN-SITUATION FÜR SPORT & TOURISMUS". FOTO: LEBENSHILFE OÖ.
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Auf insgesamt sieben Distanzen – von 22,1 bis 211 Kilometer – wird die heurige
Schlammschlacht am Fuße des Dachsteins geschlagen. Aus ASVOÖ-Sicht ist natür-

lich das Nachwuchsrennen um die ASVÖ Scott Junior Trophy besonders hervorzuheben;
aber auch bei den „Großen“ sehen wir heuer ein eigenes ASVÖ-Team am Start. Aus Ver-
anstaltersicht sind alle Rennen, trotz „Sauwetter“, glimpflich über die Bühne gegangen,
sind alle heil ins Ziel gekommen und dürfen sich daher auch alle als Sieger fühlen. Am
Ende kann es natürlich nur einen geben und das ist der Cross-Country-Vizemeister Han-
sueli Stauffer aus der Schweiz mit einer Zeit von 10:24:40. „Ich bin jetzt reif für eine
Woche Erholung!“, so der Trophy-Sieger im Ziel. Foto: Sportograf.com                            n

Beachtliche 132 Teams und somit 1056
männliche und weibliche Helden aus

Österreich, Deutschland, Italien, der
Schweiz, Ungarn und erstmals auch aus
den USA nahmen heuer an der 180 Kilo-
meter langen Herausforderung quer durch
das Mühlviertel teil. Dabei bewältigten die
Sportler/innen acht Berge – alle über
1.000 Meter Seehöhe – in unterschied-
lichen Sportarten. „25 Jahre nach dem Fall
der Eisernen Mauer ist es schön zu sehen,
dass eine Sportveranstaltung wie der
ASVÖ MÜHLVIERTEL 8000 Menschen aus
so vielen verschiedenen Ländern zusam-
menbringt“, zeigte sich LH Dr. Josef PÜH-
RINGER begeistert, den das Veranstalter-
team gemeinsam mit dem ASVÖ bei der
Siegerehrung begrüßen durften.

Das Team Intersport – Pötscher Erima
Austria gewann mit einer Zeit von
07:24:59 Stunden bereits zum dritten Mal
in Folge den ASVÖ MÜHLIVERTEL 8000
der Herren. Den zweiten Platz belegte das
Team bäckerei müller+sportchoaching.cc
(07:25:04), den dritten Platz holt sich das
Haderer Sports Team (07:38:07). Bei den
Damen siegten wie im Vorjahr die Mädls
des Honeder Naturbackstube Dreamteams
mit einer Zeit von 09:12:31 Stunden. Den
Sieg in der Mixed-Kategorie holte sich das
Team Ernstl’s-Sport 2 (07:41:34). Auch
ASVOÖ-Präsident Kons. Herbert OFFEN-
BERGER zeigte sich stolz: „Ich gratuliere
Martin FISCHERLEHNER und seinem Team
sehr herzlich zur reibungslosen Organisa-
tion. Acht Sportbewerbe zu einem Groß-
event zusammenzuschließen, ist eine Her-
ausforderung, die das OK-Team bestens
bewältigt hat. Ein großer Dank gilt natür-
lich auch unseren Partnern SPARKASSE,
dem Sportland  Oberösterreich und der
Firma HABAU, die den ASVÖ MÜHLVIER-
TEL 8000 tatkräftig unterstützt haben.“
Ne-ben dem Veranstalterteam waren über
250 freiwillige Helfer und Helferinnen im
Einsatz. Bei äußerst wechselhaften Wet-
terbedingungen sorgten hunderte von
Zuschauern im Ziel am Messegelände Frei-
stadt und in den Wechselzonen für beste
Stimmung und trieben die Sportler/innen
so zu Spitzenleistungen.                        
www.muehlvirtel8000.at n
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n ÜBER 1.000 TEILNEHMER BEIM 
ASVÖ MÜHLVIERTEL 8000 

AUCH IM DRITTEN JAHR SEINES BESTEHENS ERFREUT SICH DER 
ASVÖ MÜHLVIERTEL 8000 GRÖSSTER BELIEBTHEIT BEI SPORTLERN UND
ZUSEHERN. DAS MÜHLVIERTEL STAND KOPF, ALS ES AM 16. AUGUST
WIEDER HIESS: 8 BERGE. 8 SIEGER. 8 HELDEN.

n UND JETZT EINE WOCHE 
ERHOLUNG... 
MIT 4.256 MOUNTAINBIKERINNEN UND -BIKERN AUS 40 NATIONEN 
KANN DIE SALZKAMMERGUT TROPHY AM 12. UND 13. JULI EINEN 
NEUEN TEILNEHMERREKORD VERBUCHEN. 

ASVÖ LANDESMEISTER
IN DRESUR - UND
SPRINGREITEN

Am 5. und 6. Juni (Springreiten) und am
28. und 29. Juni (Dressurreiten) werden
beim ASVÖ RV Aurolzmünster die ASVÖ
Landesmeister 2014 ermittelt. Nach span-
nenden Ritten und teils denkbar knappen
Entscheidungen sind das: Jenny Hel,
Vanessa Doblinger und Anna Wischenbart
(Dressur) sowie Ernst Bachinger, Andreas
Pargfrieder, Alexandra Eichberger und
Nicole Pointner (Springen). Ein großes
Dankeschön gilt einmal mehr dem enga-
gierten Team vom RV Aurolzmünster, allen
voran Christian Pobitzer. Über 60 Starte-
rinnen und Starter sind eine Rekordbetei-
ligung; das zeigt, dass die ASVÖ Reitverei-
ne Oberösterreichs im Nachwuchs viel zu
bieten haben, zeigt sich ASVÖ Landes-
fachwart für Pferdesport, Johannes Mayr-
hofer, zufrieden. Foto: RV Aurolzmünster

FOTO OBEN VLNR: LANDESHAUPTMANN DR JOSEF PÜHRINGER, ASVOÖ
PRÄSIDENT HERBERT OFFENBERGER, BÜRGERMEISTER CHRISTIAN

JACHS MIT SIEGER TEAM „INTERSPORT-PÖTSCHER-ERIMA AUSTRIA“

FOTO UNTEN VLNR: LANDESSEKRETÄR WILLI BLECHA, BÜRGERMEISTER 
UND ALT-LANDESSPORTDIRETOR ALFRED HARTL 
SOWIE OÖ RADSPORT-VIZE WALTER AMESHOFER  
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Bereits um 08:30 Uhr stürmten 400
wagemutige Schwimmerinnen und

Schwim mer den Attersee, um die 2.520
Meter zwischen dem Strandbad Wey-
regg und dem Strandbad Attersee zu
überwinden. Bei Sonnenschein und See-
temperaturen um die 20 Grad gelang
dies vor allem Gerald HECHENBERGER
(1. Platz Klassisch Herren) mit einer Zeit
von 45:39,60 Minuten, Dominik DÜR (1.

Platz Neopren Herren, 30:52,70 Minu-
ten), Johanna GERSTBAUER (1. Platz
Klassisch Damen, 33:58,77 Minuten)
und Barbara PIRSTINGER (1. Platz Neo-
pren Damen, 41:22,21 Minuten) hervor-
ragend. „Ein großer Dank für die tolle
Organisation der diesjährigen ASVÖ
Atterseeüberquerung geht an die
Gemeinden Attersee und Weyregg
sowie an DI Walter KASTINGER, Bürger-

meister von Attersee, für die tatkräftige
Unterstützung. Ein herzliches Danke-
schön gilt auch Christine KNAPPITSCH
vom Team des Organisationskomitees,
die wochenlang Enormes vollbracht hat,
um die Atterseeüberquerung in ihrer
heurigen, höchst erfolgreichen Form auf
die Beine zu stellen“, so ASVOÖ-Präsi-
dent Konsulent Herbert OFFENBERGER.
www.atterseeueberquerung.com n

n ERFOLGREICHSTE ATTERSEEÜBERQUERUNG
SEIT IHREM BESTEHEN!

MIT ÜBER 400 NENNUNGEN UND 100 SCHWIMMERN AUF DER WARTELISTE WAR DIE ASVÖ
ATTERSEEÜBERQUERUNG 2014 AM 09. AUGUST DIE ERFOLGREICHSTE SEIT BESTEHEN DES BEWERBS.

Den Yachtservice haben wir seit Beginn
dieses Jahres neu im Programm –

erklärt Alexandra MASTNY, der weibliche
Part der Geschäftsführung der Linzer Rei-
nigungsfirma TopRein, die heuer ihr 40-
jähriges Bestehen feiert. Gründungsvater
Adolf MASTNY wagte 1974 den Schritt in
die Selbständigkeit und gründete das Rei-
nigungsunternehmen TopRein mit acht
Mitarbeitern. Nach erfolgreichen 30 Jah-
ren erfolgte 2004 die Firmenübergabe an
seine Kinder Alexandra und Christian.
Mittlerweile beschäftigt die Firma 400
Mitarbeiter.

YACHTSERVICE EINFACH
UND UNKOMPLIZIERT

„Wir bieten einen Rundumservice für das
gesamte Boot: Wir kümmern uns um den
Motorenservice, Transport, die Aufberei-
tung, Antifouling, Sattler- und Reparatur-
arbeiten und die Winterlagerung“, führt
die Geschäftsführerin aus. Im Oktober
kann dann auch die neue Aufbereitungs-
halle am Hauptstandort in Linz in Betrieb
genommen werden. Dank eines 11-Ton-
nen-Krans wird es möglich sein, alle gängi-
gen Yachten fachgerecht zu servicieren.
Das TopRein-Winterlager in Steyregg
direkt neben der B3, bietet für die Boote
und Yachten optimale Lagerbedingungen.
MASTNY: „Die Halle ist beheizt, absolut
trocken und überwacht. Ein Service, maß-
geschneidert für unsere Kunden. Auf
Wunsch holen wir die Boote vom Liege-
platz ab, besorgen das Slippen oder Kra-
nen und den Transport zu uns. Im Frühjahr
bringen wir die Boote vollständig servi-
ciert, gereinigt und voll getankt wieder
zum Liegeplatz.“ Wolfgang KOWARIK ist
seit Beginn des Yachtservice ein begeister-
ter Kunde der Firma TopRein: „Mein Boot
ist ein Baja Speedboot mit einem V8-
Motor und 260 PS. Ungefähr alle vier
Wochen lasse ich meine ‚Schöne‘ von
TopRein wieder auf Hochglanz polieren.
Während der Winterlagerung werde ich
ein neues Antifouling machen lassen.“ Vor
allem der starke Algenbefall in der Donau

lässt Boote ohne die spezielle Beschich-
tung innerhalb kurzer Zeit um bis zu zehn
Stundenkilometer langsamer werden.

WELTNEUHEIT - 
SILIKON ANTIFOULING

TopRein bietet seinen Kunden das welt-
weit erste Silikonantifouling. Die neuarti-
ge Beschichtung bietet zahlreiche Vorteile
wie Kostenreduktion, Selbstreinigung,
Minderung der Reibung während der Fahrt
und dadurch höhere Geschwindigkeiten
sowie weniger Spritverbrauch. 

NEUER YACHTSHOP 
BIETET GROSSE AUSWAHL

Der neue TopRein-Yachtshop lässt jedes
Bootsbesitzer-Herz höher schlagen. „Unser
umfassendes Sortiment und die Fachbera-
tung lassen keine Wünsche offen“, ist
Alexandra MASTNY überzeugt. Neben einer
großen Auswahl an Reinigungs- und
Pflegeprodukten für alle Bootstypen bietet
der Shop jegliches Bootszubehör und
weiters auch Bootstrailer und Motoren zum
Verkauf an. Auch KOWARIK ist vom
TopRein-Yachtshop begeistert: „Der Shop
bietet alles, was ich brauche. Die Firma
TopRein schafft es immer, alle Kundenwün-
sche zu erfüllen.“                                  n

n YACHTSERVICE – 
TOPREIN GOES NAUTIK!
GETREU DEM FIRMENNAMEN LIEFERT DAS LINZER REINIGUNGSUNTERNEHMEN SEIT 40 JAHREN „TOPREINE“
LEISTUNGEN. ZU BEGINN DIESES JAHRES ERWEITERTE DAS OBERÖSTERREICHISCHE FAMILIENUNTERNEHMEN
SEIN PORTFOLIO UND BIETET SEINEN KUNDEN DEN NEUEN „YACHTSERVICE“.

DIENSTLEISTUNG:

• REINIGUNG und POLIEREN mit 
OPTIONALEM REFIT aller GFK Teile

• ANTIFOULING (perfekt abgestimmt auf 
jeden Bootstyp)

• MOTORSERVICE und -REPARATUR

• REINIGUNG und AUFBEREITUNG von 
LEDER- und VINYL-POLSTERUNGEN

• REINIGUNG der INNENRÄUME, 
KOMBÜSEN, SANITÄR- und 
KLIMAANLAGEN

• GFK REPARATUR

• TEAK PFLEGE und REPARATUR

• WINTERLAGER mit optionalem 
360° Service (Abholung, Motorservice, 
Batterieservice,  Aufbereitung und 
Austrocknung)

• TRANSPORT bis 3,5 t; darüber hinaus 
Abwicklung über Partnerfirma

• SATTLEREIARBEITEN (Verdecke, 
Persenning, Liegepolster, Teppiche)

YACHTSHOP:

• ANTIFOULING

• REINIGUNGS- und PFLEGEPRODUKTE

• Großes Sortiment an BOOTSZUBEHÖR

• BOOTSTRAILER

• MOTOREN

KONTAKT:

TopRein Reinigungs GmbH & Co KG
Ignaz-Mayer Str. 6a, A-4020 Linz
office@toprein.at | www.toprein.at
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5.600 KINDER (!) AUS 250 OBER- UND NIEDERÖSTERREICHISCHEN
KLASSENZIMMERN WECHSELN MITTE JUNI VON DER SCHUL- AUF DIE
RUDERBANK. WARUM, DAS LESEN SIE HIER...

n DIE SCHWIMMENDEN 
KLASSENZIMMER

SICHTLICH JEDE MENGE SPASS HAT DIE „KLASSE IM BOOT“ BEIM DRACHENBOOTRENNEN AUF 
DEM AUSEE BEI ASTEN; MIT AN BORD “ KAPITÄN ” HERBERT OFFENBERGER. FOTO: BAUMGARTNER K. 

Unheimlich erfolgreich entwickeln sich die Spiel-, Spaß- und Bewegungstage „Klasse im
Boot“. Initiiert und organisiert wird diese Veranstaltung von Günther Briedl, ehrenamt-

licher Funktionär des Österr. Kanuverbandes und Lehrer der Kopernikusschule in Steyr. Vor
vier Jahren hat der Pädagoge die Idee entwickelt und bis heute mit Erfolg ausgebaut. „Wenn
die Kids zum ersten Mal in ein Drachenboot steigen, sind sie aufgeregt, etwas ängstlich und
nervös; aber schon kurz nach den ersten gemeinsamen Ruderschlägen, weicht die
Anspannung und der Ehrgeiz und die sportliche Herausforderung packen sie.
„Zusammengehörigkeitsgefühl und Zusammen arbeit, sich gemeinsam an die Grenzen heran
tasten und dabei den Spaß an der Freud’ nicht zu kurz kommen zu lassen – das alles ist in der
Schule wie auch Leben enorm wichtig” - so Briedl. Der Ausee bei Asten ist die ideale Bühne
für das größte Wassersportprojekt in OÖ“. Denn: Die Infrastruktur ist toll und das Ambiente
jugendfreundlich. Anmeldungen für das Schuljahr 2014/15 unter. www.klasseimboot.at    n

WAHRE HYMNEN SIND AUF DIE SPORTKEGLERINNEN UND SPORTKEGLER
VON SV GRÜN-WEIß MICHELDORF SOWIE AUCH AUF SV LAMBACH
ANZUSTIMMEN. 

n LAND DER KEGEL, 
LAND DER KUGELN

Beide Vereine können auf eine höchst erfolgreiche Saison 2013/14 mit Genugtuung
und durchaus auch ein wenig Stolz zurück schauen. Da wäre zum Beispiel die

Micheldorfer Bilanz: „Zwei Medaillen bei den Österreichischen Meisterschaften, vier
Landesmeistertiteln, je ein Vizelandesmeister und der Vizemeistertitel in der Bundes-
liga West unterstreichen“, so der Landesfachwart des Allgemeinen Sportverbandes
Oberösterreich Peter Niederwimmer, „dass die Sektion zu den führenden Vereinen im
Sportkegler Landesverband Oberösterreich zählt. Genau so wie die Liste der Titel,
Stockerlplätze und Platzierungen der Damen und Herren des SV Lambach. Wir bitten
um Verständnis, wenn wir hier aus Platzgründen nicht alle Erfolge im Detail und
namentlich anführen können. Was wir hier aber besonders hervorheben wollen ist
die Tatsache, dass sich die Leistungen über alle Disziplinen und Altersgrenzen hin-
weg, besonders aber im Nachwuchsbereich, festmachen lassen.                                   n

SV GRÜN-WEIß MICHELDORF ZÄHLT ZU DEN FÜHRENDEN SPORTKEGLERN IM LAND; 
FOTO: SV GRÜN-WEIß MICHELDORF

n ASVÖ SCHNELL -
SCHACHMEISTERSCHAFT

Zum Spiel der Könige reisen Mitte Juni 46 Teilnehmer aus Tschechien, aus Ober- und
Niederösterreich nach Steyregg zum aktuell 5. Johann-Reichart-Gedenkturnier des

hierorts ansäßigen ASVÖ-Schachvereins. Parallel wird das Turnier auch als ASVÖ Mei-
sterschaft im Schnellschach gewertet. Das Ergebnis: Die Favoriten machen die Sache
unter sich aus; der Turnier-Sieger heißt Christian Weiß (Gastspieler). Beim ASVÖ Bewerb
(in der Wertung nur Spieler von ASVÖ-Schachvereinen) treten 26 Spieler aus fünf Verei-
nen an; am Podest stehen am Ende als ASVÖ-Meister Petr Velicka (SV Steyregg) vor Diet-
mar Hiermann Rang 2 (SG Sauwald) und Roland Posch Rang 3 (SV Urfahr). Bemerkens-
wert ist der 85 Jahre zählende Altersunterschied zwischen der jüngsten Teilnehmerin,
der sechsjährige Magdalena und dem 91 jährigen Erwin Rauscher (SV Urfahr). Unter den
interessierten Zuschauern gesichtet werden, unter anderen, Vizebürgermeisterin Edith
Auinger-Pfund und ASVOÖ-Landesfachwart Ossi Kalkbrenner.                                            n

85 JAHRE UNTERSCHIED - ABER ZEITLOS IN DER BEGEISTERUNG ZUM SPIEL; MAGDALENA
WATZECK UND DAS SYMPATISCHE SCHACH-URGESTEIN ERWIN RAUSCHER. FOTO: RUDOLF RING 

n DRAHTESEL 
IN DER EISENSTADT 

An die 4.000 Zuschauer sind am 24. Mai zum 17. ASVÖ MTB City Kriterium von “nah
und fern” nach Steyr gekommen. Lautstark begleiten sie die Duell der Profis und die

nicht minder heftig ausgetragenen Kämpfe der Prominenz. Und, so der Bericht, alle
Akteure, ob Jugendklasse (ab U19) oder Elite, alle rocken sie an diesem Tag die Eisenstadt.
Höhepunkt ist natürlich das Elite-Rennen. Fünf Mann geben da bald den Ton an, halten
das Rennen aber bis zur vorletzte Runde offen: der Kärntner Robert Kircher, der Steirer
Wolfgang Krenn, Lokalmatador Dominik Hrinkow, Christoph Mick und Elias Tranninger.
Am Ende überquert Robert Kirchner als erster die Ziellinie. Die Routine des Ex-Staatsmei-
sters und Siegers von über 30 MTB-Rennen wäre, so der Bericht, ausschlaggebend für die-
sen Sieg gewesen. Lokalmatador Dominik Hrinkow ist mit Rang drei nicht unzufrieden,
möchte aber, nachdem er schon 2013 „nur“ Rang zwei schaffte, im nächsten Jahr ganz
oben stehen. Foto: Norbert Hofer, ASVÖ n

BEREITS ZUM 17. MAL ORGANISIERT UND REALISIERT DER ASVOÖ VEREIN HRINKOW BIKES STEYR
DAS RENNEN MITTEN IN DER ALTSTADT VON STEYR. 
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n DAS RUDERN HALF WENIG...

SO SEHEN SIEGERINNEN AUS (V. LI. N. RE.): ANJA MANOUTSCHERI, MIRA STEINBECK, MARIE
STEINBECK, MELANIE ZACH; FOTO: MANOUTSCHERI

Gegen die übermächtige Gewalt, schreibt Goethe auf seiner Italienischen Reise in
sein Tagebuch, am 13. September 1786, kurz vor Malcesine auf dem Gardasee.

228 Jahre später und ein wenig westlicher, in Varese, hat es jetzt bei der U23 Weltmei-
sterschaft vom 23. bis 27. Juli schon ein wenig mehr geholfen, das Rudern. Mira und
Marie Steinbeck (ASVÖ WSV Ottensheim), Anja Manoutscheri und Melanie Zach
(beide Wien) machen es allerdings bis zuletzt spannend. Nachdem sie den Einzug ins
A-Finale nur knapp verpasst hatten, liefern sie sich im B-Finale gegen die starken Fran-
zösinnen ein Bug an Bug Rennen. Auf den letzten Metern erobern sie sich die Führung,
holen den Sieg und landen somit im Endklassement auf Rang sieben. Für den Männer-
Doppelzweier mit  Clemens Obrecht (WSV Ottensheim) und Florian Walk (Wien) reicht
es in dem großen und starken Teilnehmerfeld nur für Rang 5 im C-Finale und damit
Gesamtrang 17. Details gibt’s unter www.rudern.at n

DIE JUNGE 
VIERSCHANZEN-
TOURNEE

Die ersten beiden Bewerbe der 16. Inter-
nationalen Vierschanzentournee für Kin-
der in Hinzenbach (22. Juni) und Bischofs-
hofen (28. Juni) sind abgehakt. Schon gilt
die Konzentration den Terminen in Reit im
Winkl (13. September) und natürlich dem
Finale in Berchtesgaden (20. September).
Dazwischen, im August, so der Bericht des
ASVÖ Nordic Ski Teams, geht es zu einem
einwöchigen Trainingslager in die Alpen-
arena nach Villach. An die 130 Kinder
wollen es bei der heurigen Tournee wis-
sen, wie es sich an anfühlt in den luftigen
Höhen. Trainer Dr. Thomas Mair hat ganze
Arbeit geleistet, so der Bericht, und das
heimische ASVÖ Nordic Ski Team zu einer
leistungsstarken Truppe geformt, die auf
internationaler Ebene mithalten kann. Sie-
ben Nachwuchsadler sind heuer dabei und
sie alle zeigen ansteigende Leistungen von
Durchgang zu Durchgang, von Bewerb zu
Bewerb. „In der Vereinswertung“, so
Cheftrainer Dr. Thomas Mair stolz, „liegen
wir unter 22 Vereinen derzeit auf Rang
drei!“ Und das sollte doch für die ausste-
henden zwei Bewerbe und auch in den
Einzelleistungen für ausreichend Motiva-
tion sorgen. Foto: Nordic Ski Team.

WAS UNS BEWEGT;
WAS WIR BEWEGEN!

Mit Mag. Katharina Wieser hat eine neue
Obfrau das Heft beim ältesten Linzer
Sportverein, dem 1.200 Mitglieder zäh-
lenden ÖTB Turnverein Linz, übernom-
men. Katharina Wieser tritt damit die
Nachfolge von Mag. Albrecht Zauner an,
der in den letzten sieben Jahren die
Geschicke dieses Traditionsvereins leitete.
Sie ist nicht nur die erste Frau, sondern
auch die jüngste Persönlichkeit, die dieses
Amt in der langen Geschichte dieses Ver-
eins bekleidet. Mag. Katharina Wieser ist
AHS-Lehrerin für Mathematik und Physik,
staatlich und international geprüfte Trai-
nerin und Diplomierte Sportmanagerin;
2006 bis 2012 war sie im Österreichischen
Fachverband für Turnen als Nationaltrai-
nerin und Sportdirektorin tätig – unter
anderem auch bei den Olympischen Spie-
len in London 2012. Leitgedanke: „Turnen
ist: Was uns bewegt; Was wir bewegen!
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GEBURTSTAGS-
GESCHENK

Im Zuge seines heurigen 110-jährigen
Bestandsjubiläums hat sich der Turnverein
Neumarkt jetzt noch ein zusätzliches
Geschenk auf den Gabentisch gelegt: Einen
Sieg. Seit nunmehr 51 Jahren machen sich die
Oberösterreichischen Turnvereine – von ihrem
jeweiligen Heimatort aus – auf den Weg zu
ihrer traditionellen Sternwanderung, sprich
sie treffen sich an einem gemeinsamen Ziel.
So auch heuer, am 17. August 2014, mit Ziel
Untersee am Hallstättersee. 700 Teilnehmer/-
innen aus 35 Turnvereinen sind in Summe
42.000 Kilometer unterwegs; am Ende – mit
der 47 Frau / Mann stärksten Truppe des
Teilnehmerfeldes, nach einer fünftägigen
Wanderung und weit über 100 Kilometern in
den Beinen – heißt der Sieger: Turnverein
Neumarkt.

HAPPY BIRTHDAY,
AURACH
Besser spät als gar nicht, schicken wir dem
Sportverein Aurach am Hongar unsere
Glückwünsche zum Jubiläum „50 Jahre SV
Aurach“ nach. Aber immerhin durften die
Auracher anlässlich ihrer Jubiläumsfeier-
lichkeiten, Ende Juni, unter den zahlrei-
chen Ehrengästen auch ASVOÖ Präsident
Kons. Herbert Offenberger begrüßen. Wie
es sich für einen Sportverein gehört, steht
auch bei diesen Jubiläumsfeiern der Sport
im Mittelpunkt: Die Auracher starten am
Freitag, den 20. Juni, mit einem Senioren
Fußballturnier (dem 1. Riedl Herbert
Gedächtnis Turnier), leiten über zu einem
großen Festzug und laden schließlich zum
feierlichen Festakt am Abend. Tags darauf
steht das 25. Stöbelturnier auf dem Pro-
gramm, der Abend gehört den Jungen
und Junggebliebenen bei DJ Wolfi. Am
Sonntag fällt bereits um 10 Uhr der Start-
schuss zum 8. Auracher Gemeindelauf
samt Nordic Walking Bewerb, während
gegen Mittag dann zum zünftigen Früh-
schoppen mit der Trachtenkapelle Aurach
gebeten wurde. „Besser geht’s nicht“ fan-
den nicht nur zahlreiche Gratulanten,
Besucher und Freunde sondern auch die
speziellen „ausländischen“ Gäste aus
Ochsenfurt am Main.

VOM 24. JULI BIS 3. AUGUST SIND LINZ UND TRAUN DIE GASTGEBER FÜR
EUROPAS BESTE U20 HANDBALL NATIONALMANNSCHAFTEN. 

n HANDBALL EM: ENDE GUT,
ALLES GUT?

Der Organisationschef und Rekord-Internationale (246 Länderspiele) Ewald Humen-
berger zeigt sich zufrieden: „Wir hatten trotz Badewetter insgesamt 15.000

Zuschauer in Linz und Traun und erhielten dickes Lob vom europäischen Handballver-
band; Ich danke all meinen Mitarbeiter/innen für den intensiven Einsatz.“ Was die Rot-
Weiß-Rote Leistung anbelangt: „Wir waren eindeutig in der stärkeren Hauptrunden-
gruppe und haben mit Deutschland und Schweden auch die Finalisten dabei gehabt. In
der anderen Gruppe wären wir bestimmt noch weiter gekommen...“ Deutschland ver-
teidigt in Linz seinen EM-Titel, der zweite Rang geht an Schweden, Spanien holt Bronze.
Österreich verliert im Spiel um Platz fünf gegen Slowenien. Trotzdem müsse man, so der
Verband, auch eine „positive sportliche Bilanz“ ziehen: Rang sechs ist das beste jemals
erreichte EM Ergebnis und damit wurde das von Teamchef Roland Marouschek definier-
te Ziel „Anschluss an die Spitze“ erreicht, tja und nicht zuletzt stellte man mit Nikola
Bilyk und dessen 55 Treffern den Torschützenkönig der EM! Foto: ooehandball.at         n

RALLYE LIEZEN!

EX-PWRC Rallyeweltmeister Andi Aigner
als Neoveranstalter: Am 6./7. September
findet in Oberösterreich/Steiermark die
„1. Rallye-Liezen“, Nachfolgerin der tra-
ditionsreichen Admont-Rallye, statt. Auf
den Spuren der legendären „Pyhrn-Eisen-
wurzen“ der Sperrer Brüder wird
Samstags Nachmittag rund um Windisch-
garsten und gegen Abend, sowie am
Sonntag im Großraum Liezen gedriftet.
Und eines liegt dem sympathischen und
erfolgreichen Rallye-Weltenbummler
besonders an Herzen: „Eine hochwertige
Veranstaltung von Anfang an!“ Für den
54-jährigen Rosenauer und Rekordstaats-
meister Raimund Baumschlager quasi das
Heimspiel, daß er in seinem Skoda Fabia
S2000 natürlich unbedingt für sich ent-
scheiden will. Alle News und Infos unter
www.rallye-liezen.at. Foto: Illmer
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